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Bewährte Qualität: 
 • hochwertiges werbeumfeld dank 

sachlich fundierter redaktioneller 
Inhalte mit  hohem Informations- und 
Nutzwert

 • ihKs der Metropolregion als 
 Herausgeber stehen für Seriosität und 
Verlässlichkeit

 • crossmediale  reichweite 
für eine  mehrdimensionale 
Zielgruppenansprache

Nah aN der Zielgruppe:
 • kostenfreie Verteilung an  Schulen, 

auf Bildungsmessen etc.

 • direkte ansprache der Abiturienten 
in der Metropolregion 

 • zielgruppengerechtes layout mit 
 attraktiven Illustrationen und Bildern

 • Best-practice-reportagen für 
lebens nahe Einblicke in Unternehmen 
und berufliche Möglichkeiten in der 
Region

 
StarKeS iMage alS 
 arBeitgeBer:
 • ansprechender Magazincharakter 

für  effizientes Employer Branding und 
Recruiting

 • rechtzeitige ansprache durch 
 Erscheinungsdatum im Oktober 2019

 • Vorsprung im wettbewerb um 
 qualifizierte Nachwuchskräfte

di polo in Zahlen

„Junge Mitarbeiter können bei uns 
schnell Verantwortung übernehmen 
und viele Aufstiegsmöglichkeiten 
wahrnehmen.“ Fo
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dateN und faKteNIHRE Vorteile dateN und faKteNIHRE Vorteile

So erreichen Sie die Besten!

Fee Eichenberg ,  zentrale Ausbi ldungs -
le iter in bei  nORMA

VertrieB:
 • direkte Verteilung an  

Schülerinnen und Schüler aller 
Gymnasien, Fach- und Berufs-
oberschulen in den IHK-Bezirken 
und an die herausgebenden IHKs

 • verschiedene Bildungsmessen 
(überregional) 

 • Veranstaltungen der IHKs und 
anderer Institutionen 

herauSgeBer:
IHK Nürnberg, IHK Bayreuth, 
IHK Coburg

auflage: 
21.500

Auflage  
21.500

forMat: 
DIN A4,  
durchgehend farbig

erScheiNuNgS-
weiSe:
jährlich, achte Ausgabe  
im Oktober 2019
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INTERVIEW LEBEN IN DER METROPOLREGION

LEBEN IN DER METROPOLREGION INTERVIEW

dipolo: Maria, du bist Film- und Soapschauspielerin, 

Sängerin, Tänzerin, Synchronsprecherin und Moderatorin – 

wie kam es zu dieser Vielfalt in der Berufsausübung?

Maria Kempken: Den Grundstein habe ich mit 

meinem Studium an der Universität der Künste in 

Berlin gelegt. Abgezeichnet hat es sich allerdings 

schon früher. Ich stamme aus einer Theaterfamilie und 

konnte schon als Kind in verschiedene künstlerische 

Bereiche hineinschnuppern: Ich habe Theater gespielt, 

getanzt, im Chor gesungen und Klavier gespielt. 

Gerade die unterschiedlichen Genres haben mich 

gereizt. Nach meinem Schauspieldiplom wurde mir 

schnell klar: Je breiter ich mich aufstelle, desto besser 

sind meine Aussichten auf interessante Rollen. Ich 

suche generell die Abwechslung, also habe ich nach 

ersten Engagements auf der Theater- und Musical-

bühne den Schritt vor die Kamera gewagt. Da hat 

es dann nicht lange gedauert, bis ich für „Alles was 

zählt“ gecastet wurde.

dipolo: Und wie wurdest du dir überhaupt über deinen 

Berufswunsch klar?

Maria Kempken: Mit etwa 14 Jahren habe ich mich 

mit der Frage auseinandergesetzt: Will ich mich 

hauptberu� ich der Schauspielerei widmen oder wei-

terhin nur als Hobby, was ja auch total erfüllend 

sein kann? Ich habe mir viel Zeit zum Nachdenken 

genommen und bin schließlich zu dem Schluss 

gekommen, dass ich mir nichts Schöneres vorstellen 

kann, als in verschiedene Rollen zu schlüpfen. Die 

weiteren Schritte bin ich dann recht pragmatisch 

angegangen. Ich wollte unbedingt einen Studien-

platz an einer Kunsthochschule. Also habe ich mich 

 informiert: Wo kann ich mich bewerben? Welche 

Bedingungen für die Aufnahmeprüfungen gibt es? 

Welche Fristen muss ich einhalten? Dabei hat mich 

meine Mutter sehr unterstützt, denn ich war damals 

ziemlich chaotisch und mir � el es nicht leicht, das 

alles im Blick zu behalten. 

dipolo: Warst du dann gleich in der ersten Aufnahme-

prüfung erfolgreich?

Maria Kempken: Nein, und da bin ich erst mal in 

ein Loch gefallen. Aber ich habe schnell begri� en, 

dass nicht jede Bewerbung erfolgreich sein kann. Im 

Beruf kommt das noch häu� ger vor. Vorsprechen und 

Castings gehören zu meinem Arbeitsalltag. Da bleibt 

es nicht aus, dass man auch Ablehnung erfährt – 

aus verschiedenen Gründen, die nichts damit zu tun 

haben, dass man es nicht kann. Und trotzdem tri� t es 

einen persönlich. Da heißt es: dranbleiben, sich neu moti-

vieren. Und dabei nicht das Netzwerken vergessen. Das ist 

zugegebenermaßen nicht immer einfach.

dipolo: Die Schauspielerei gilt nicht unbedingt als sicherer 

Job. Beunruhigt dich diese Tatsache?

Maria Kempken: Die ersten beiden Jahre nach der Aus-

bildung waren für mich am schwierigsten. Ich glaube aber, 

dass der Übergang von der Ausbildung oder vom Studium 

in den Beruf allgemein nicht einfach ist, weil man noch 

gar nicht weiß, wie die Berufswelt funktioniert. Bis ich 

darauf vertrauen konnte, dass sich immer wieder Engage-

ments ergeben, hat es eine Zeit gedauert. Heute bin ich 

gelassener. Aber Ängste schleichen sich ab und an immer 

noch ein. 

dipolo: Tauschst du dich gerne mit Fans aus? Welche Rolle 

spielen dabei soziale Medien?

Maria Kempken: Mir ist es schon wichtig, mit Fans und 

Leuten, die mich auf meinem Weg begleiten, in Kontakt 

zu treten. Aber das war eine Entwicklung. Vor zehn 

Jahren wollte ich einfach mein Ding machen, auf der 

Bühne stehen und mich nicht privat zeigen. Als ich dann 

in „Alles was zählt“ und „Unter uns“ spielte, wurde ich 

ziemlich schnell mit Fanreaktionen, mit den schönen, aber 

auch nicht so schönen Seiten der sozialen Medien kon-

frontiert. Zum einen werde ich bewundert, kann die Leute 

erreichen und ihnen im besten Fall über meine Rollen-

darstellung noch etwas mitgeben. Zum anderen muss ich 

es auch hinnehmen, wenn Leute es nicht gut � nden, was 

ich mache. Auch damit muss man umgehen – durchlässig 

bleiben, aber nicht alles an sich ranlassen. 

dipolo: Du bist immer auf der Suche nach neuen Herausfor-

derungen. Was steht in nächster Zeit Neues bei dir an? 

Maria Kempken: Nach Theater, Film und Fernsehen 

kommt jetzt das Internet. Mein größtes Projekt gerade ist 

eine zwölfteilige Web-Comedy-Serie, in der ich mich selbst 

spiele. „Einfach Maria“ läuft Anfang 2019 auf YouTube. Es 

geht um Alltagsgeschichten, aber ich möchte nicht zu viel 

verraten – bis auf: Es wird lustig. Zum ersten Mal spiele 

ich nicht nur, sondern produziere, entwickle Figuren und 

schreibe an den Drehbüchern mit. Das macht unglaublich 

viel Spaß.

dipolo: Du bist in Nürnberg aufgewachsen. Was bedeutet 

dir die Stadt? 

Maria Kempken: Ich war viel unterwegs, habe in Berlin, 

Köln und Hamburg gelebt, aber Nürnberg ist für mich 

ganz klar meine Heimat. Hier bin ich groß geworden, 

hier lebt nach wie vor meine Familie, hier kenne ich mich 

aus. Die Stadt hat eine großartige Entwicklung durchge-

macht, � nde ich, ist urbaner geworden und hat trotz ihrer 

 überschaubaren Größe einiges an Kultur und Freizeitmög-

lichkeiten zu bieten. Es gibt alles, was man braucht. Und 

sie liegt günstig, sodass ich auf dem Weg zum nächsten 

Engagement häu� g einen kleinen Stopp einlege. 

Interview mit Maria Kempken

Einfach Maria, 
mehrfach Künstlerin 

Ein heißer Sommer tag mit ten in Nürnberg:  Wir t ref fen die Schausp ie ler in Mar ia Kempken 

in ihrer Heimat stadt zu e inem er f r i schenden Inter v iew über ihren Weg auf d ie Bühne 

und vor d ie Kamera ,  über den Austausch mit Fans und die Frage,  warum 

nicht jede Bewerbung er fo lgre ich se in kann . 

INFO

MARIA KEMPKEN KURZ UND KNAPP

Wie de� nierst du beru� ichen Erfolg? 

Ich bin der Meinung, Erfolg zeigt sich langfristig. Wenn man 

über einen längeren Zeitraum in dem Beruf, in dem man etwas 

bewirken möchte, etwas scha� t, vielleicht sogar erscha� t, 

dann ist man erfolgreich.

Braucht man beru� iche Vorbilder?

 Vorbilder sind wichtig. Man sollte sich unbedingt welche 

suchen und sich inspirieren lassen.  

Wie wichtig ist eine solide Ausbildung? 

Eine gute Ausbildung ist das A und O, das Fundament für 

die weitere Entwicklung. Selbst nach zwölf Jahren greife ich 

immer wieder darauf zurück, was ich in der Ausbildung 

gelernt habe. 

STECKBRIEF
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MARIA KEMPKEN 

… wuchs in Nürnberg auf und ist 

deutschlandweit auf den Bühnen und 

vor den Kameras zu Hause. Nach dem 

Abitur studierte sie an der Berliner 

Universität der Künste Schauspiel, Tanz 

und Gesang. Im Anschluss folgte ein 

Aufbaustudium am TVI Actors Studio 

und Broadway Dance Center in New York 

und später am renommierten Lee Strasberg 

Theatre & Film Institute in Los Angeles. Nach verschiedenen 

Engagements auf Musical- und Theaterbühnen in ganz 

Deutschland ist die mittlerweile in Leipzig lebende Schau-

spielerin seit 2012 häu� ger in Film und Fernsehen zu sehen. 

Bekannt wurde sie vor allem durch ihre Serienhauptrollen in 

„Alles was zählt“ und „Unter uns“. Immer wieder zieht es sie 

privat, aber auch beru� ich in ihre fränkische Heimat zurück. 

So stand sie 2017 im Franken-Tatort vor der Kamera und 

tritt im familien eigenen Theater Rote Bühne sowie bei den 

Luisenburg- Festspielen im oberfränkischen Wunsiedel auf. 

Darüber hinaus ist Maria Kempken als Synchronsprecherin 

und  Moderatorin tätig. 
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Für ihre künstlerische Arbeit ist die 

35-Jährige viel unterwegs. Ihrer 

Heimatstadt Nürnberg stattet sie aber 

immer gerne einen Besuch ab. 
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Schauspiel, Tanz und Gesang – 

die Künstlerin Maria Kempken ist vielseitig 

begabt. Einem größeren Publikum wurde 

sie durch ihre Serienhauptrollen bekannt.
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Alle sechs Monate wechselt Philipp 

Wolfrum bei der Nürnberger  

Versicherung die Abteilung. Nicht nur 

deshalb findet der 21-Jährige seine 

Ausbildung spannend.

K auFMann Für versicherungen und Finanzen Ausbildung

Ausbildung K auFMann Für versicherungen und Finanzen

inFO

Kaufmann für Vers icherungen und Finanzen – Fachrichtung Vers icherungen

die Welt der 
 Ver sicherungen verstehen 

Wie dr ingend man s ie benöt igt ,  erkennt man er s t  wirk l ich ,  wenn  

e in Schadensfal l  e int r i t t:  Ver s icherungen .  A l s  Kaufmann für Ver s icherungen und F inanzen  

be i  der Nürnberger Ver s icherung lernt Phi l ipp Wolf rum (21) a l le s ,  was man rund um  

Haf tpf l icht und Co .  wis sen muss . 

n
ach dem Abitur hatte Philipp Wolfrum zuerst ein 

Maschinenbaustudium begonnen: „Ich merkte aber 

schnell, dass die technische Richtung doch nicht 

das Richtige für mich ist“, erzählt der 21-Jäh-

rige. Auf der Suche nach einer passenden Alternative ist er 

auf die Ausbildung zum Kaufmann für Versicherungen und 

Finanzen gestoßen. „Ich wollte etwas im kaufmännischen 

Bereich machen“, erklärt er. „Außerdem gefiel mir, dass man 

in diesem Beruf viel mit Menschen zu tun hat.“ 

Bekannte gaben ihm den Tipp, es bei der Nürnberger  

Versicherung zu probieren. „Nach meiner Online-Bewerbung 

wurde ich zu einem Auswahltag eingeladen“, erinnert sich 

Philipp Wolfrum. „Dort absolvierte ich zunächst einen Test, in 

dem mein Allgemeinwissen geprüft wurde. Außerdem musste 

ich in einem fiktiven Kundengespräch zeigen, wie gut ich mit 

Menschen umgehen kann.“ 

Alle sechs MOnAte in einer Anderen 

Abteilung
Philipp Wolfrum konnte überzeugen und schließlich im  

September 2016 seine Ausbildung beginnen. Seither wechselt 

er alle sechs Monate in eine neue Abteilung innerhalb des 

Unternehmens. Welche das sind, kann er mitbestimmen: „Die 

Ausbilder versuchen nach Möglichkeit, die Wünsche der Azubis 

zu berücksichtigen.“

Gestartet ist der Auszubildende in der Abteilung „Quer-

schnitt Service/Initialbearbeitung/Leistung“, wo ihn ein 

abwechslungsreiches Aufgabenspektrum erwartete: „Ich habe 

zum Beispiel Schadensmeldungen von Kunden im System ange-

legt, damit diese von den Sachbearbeitern bearbeitet werden 

konnten“, erläutert er. 

eigenständig PrOjeKte uMsetzen

Darauf folgten sechs Monate in der Juniorenfirma der  Nürnberger 

Versicherung. Das „Unternehmen im Unternehmen“ erbringt 

eigenständig Dienstleistungen für alle Abteilungen – von 

betrieblichen Aufgaben über Analysetätigkeiten und Konzept-

erstellungen bis hin zum Organisieren und Durchführen von 

Veranstaltungen. „Durch das eigenverantwortliche Arbeiten 

entwickelten wir uns ständig weiter. Zum Beispiel lernten wir, 

wie wichtig gutes Zeitmanagement ist“, betont Philipp Wolfrum. 

Eine Aufgabe, die ihm besonders in Erinnerung geblieben ist, war 

ein Filmprojekt für die Betriebskantine. „Ziel war, den Mitarbei-

tern zu zeigen, wo ihr Mittagessen eigentlich herkommt und wie 

es zubereitet wird. Dafür sind wir sogar mal raus zum Spargel-

bauern gefahren“, berichtet er. „Das Projekt war arbeitsintensiv, 

dadurch sind wir aber auch über uns hinausgewachsen. Und am 

Ende haben wir erfreulich viel positives Feedback bekommen.“

Um Erfahrungen in der persönlichen Kundenberatung zu 

sammeln, ging es danach für ein weiteres halbes Jahr in den 

Außendienst. „Verträge vermitteln, Angebote berechnen: In 

der Agentur lernte ich das Versicherungsgeschäft aus einer 

anderen Perspektive kennen. Ich fand das spannend, weil man 

nie wusste, was einen erwartet – schließlich ist jeder Kunde 

anders“, erinnert er sich. 

Derzeit ist Philipp Wolfrum in der Abteilung „Haftpflicht 

für Gewerbe“ im Einsatz. Dort verwaltet und betreut er Ver-

sicherungsverträge oder bearbeitet Neuanträge von Unter-

nehmen, die sich beispielweise gegen Haftpflichtansprüche 

Dritter absichern möchten. Gefallen hat es dem angehenden 

Kaufmann für Versicherungen und Finanzen in allen Abtei-

lungen: „Die Azubis werden von Anfang an ins Team integriert 

und ernst genommen. Man merkt, dass auf unsere Meinung 

großen Wert gelegt wird.“ 

ziel: bWl studieren
Ergänzend zum praktischen Ausbildungsalltag besucht er die 

Berufsschule. Dort stehen neben allgemeinbildenden Fächern 

wie Englisch und Sozialkunde auch Projektmanagement, Sach- 

und Vermögensversicherungen, Immobilienfinanzierung, Perso-

nenversicherung, Wirtschaftsprozesse und Controlling auf dem 

Stundenplan. „In fiktiven Kundengesprächen üben wir außerdem, 

wie man mit Kunden umgeht und sie fachlich gut berät.“

Was er in der Berufsschule lernt, dient auch als Vorbe-

reitung für die Abschlussprüfung, die nach insgesamt zwei-

einhalb Jahren Ausbildungsdauer stattfindet. Denn aufgrund 

seines Abiturs kann er um ein halbes Jahr verkürzen. Welche 

Abteilung seine letzte Ausbildungsstation sein wird, steht noch 

nicht fest. Für Philipp Wolfrum aber steht fest: „Nach meiner 

Ausbildung möchte ich BWL studieren und nebenbei hier als 

Werkstudent arbeiten.“ n

„Die Azubis werden vo
n Anfang an ins 

Team integriert und e
rnst genommen.  

Man merkt, dass auf u
nsere Meinung 

großen Wert gelegt wi
rd.“ Philipp Wolfrum

Kunden beraten, Verträge vermitteln, Angebote berechnen - Philipp Wolfrum 

gefällt an seinem Ausbildungsberuf die Abwechslung. 

AuSbilduNgSberuF:

KAuFMAnn Für Versicherungen  

und FinAnzen

unternehmen: Nürnberger Versicherung

reguläre dauer: 3 Jahre
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SerVice
 • wie und wo finde ich Infos zu  meinem 

wunschberuf?

 • wie bewerbe ich  
mich richtig?

dualeS StudiuM 
 • Was ist ein duales Studium  

und welche Angebote gibt es?

 • Best-practice-Reportagen 

duale auSBilduNg
 • Wie läuft eine ausbildung ab? 

 • Welche angebote stehen zur 
Wahl?

 • Best-practice-Reportagen 
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InHAlt – arBeitS- und leBeNSort MEtROpOlREgIOndi polo: InHAlt – BerufSwelteN

regioNale wirtSchaft
 • Welche Branchen sind in der Region 

vertreten?

 • Wo werden fachkräfte gesucht?

 • Statements von personalverant-
wortlichen regionaler Unternehmen  

Kultur uNd freiZeit
wo ist was los in der Region? 

proMi-iNterView
Bekannte persönlichkeiten der  Region  
sprechen über ihren Beruf und ihre Heimat

liebens- und lebenswert! 
JetZt oNliNe proBe leSeN!
www.dipolo.de

Vielseitige chancen in 
der Metropolregion 
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in enger  Kooperation  mit Ihren  
IHKs
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Anzeige über Bund oder im Anschnitt
Grundpreis + 10 % Aufschlag ! !

Kombi schaltung   
dipolo +  
IHK STARTPUNKT  
AUSBILDUNG*

·  Jeweils 10% Rabatt bei  
einer Anzeigenbuchung für 
beide Magazine 

·  5% Zusatzrabatt, wenn für 
beide Medien eine  
1/1 Anzeige 4c gebucht wird

Buchungsmöglichkeit bis 
zum 26.07.2019

[ ]Metropolregion
Nürnberg

3,90 EUR

2018/19

  Studium + Ausbildung

  Live dabei: Infos, Tipps 

und Reportagen

  Beruf + Karriere

  Vorne dabei: Vielfältige 

Berufe und Branchen

 Interview
  Maria Kempken: Auf 

vielen Bühnen zu Hause

+ 

FREIZEIT-

 TIPPS 

Ergreife deine Chance
Ausgabe 2018/19

IHKs der Region

Berufsausbildung 2018/19

www.facebook.de/startpunkt aktuell über 1.100 Ausbildungsstellen

Azubi  2019 Finde deinen Traumberuf! Azubis stellen ihre Berufe vor. 

Azubi  2019

JETZT GEHT´S LOS!

* Details zum IHK-Ausbildungs magazin 
unter www.startpunkt-ausbildung.de 
oder 0911  937739-31

8. Ausgabe
Auflage: ........ 21.500 Exemplare
Umfang:  ....... ca. 60 Seiten
Format: ......... DIN A4
Farbraum:  ... 4-farbiger Offsetdruck

Meramo Verlag GmbH  
Geschäftsführer: Andreas Bund 
Prokuristin: Kristina Ansorge 
Gutenstetter Straße 2a,  
90449 Nürnberg 

www.meramo.de 
dipolo-anzeigen@meramo.de 
 
Tel. : 0911  937739-0 
Fax: 0911  937739-99

FoRMATE UND PREISE

MEIN ANzEIGENAUFTRAG
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Achtung!  
Buchen Sie bis 

31.07.2019   
und erhalten Sie  

    10 %  
Rabatt.

per Fax an 0911 93 77 39-99 senden

Die Druckvorlage bzw. gestaltete  
Anzeige (bitte ankreuzen)
 � fügen wir bei
 � erhalten Sie bis 16.09.2019 per Mail

Oder Anzeigenauftrag per Post an:
Meramo Verlag GmbH
Gutenstetter Straße 2a 
90449 Nürnberg

Weitere Infos 
finden Sie  

unter  
www.dipolo.de



allgemeine geschäfts bedingungen  
für anzeigenkunden

Im Auftrag der IHKs der Metropolregion Nürnberg

1. Maßgeblich für die Durchführung des Auftrages sind die Festle-
gungen der jeweils gültigen Anzeigenpreisliste einschließlich der 
allgemeinen Geschäftsbedingungen.

2. Für rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes bzw. der Druck legung 
ist der Werbungtreibende verantwortlich. Der Anzeigenkunde 
verpflichtet sich zur Abgabe einer professionellen Druckunterlage 
(druckfähiges HiRes-PDF 300 dpi Euroskala). Zusätzliche Farben in der 
Druckunterlage, die vorher nicht in Auftrag gegeben wurden, führen 
zu einem entsprechenden Aufschlag gemäß den Preisangaben in 
den Mediadaten, sollte der Werbungtreibende nicht umgehend 
nach Anmahnung eine der Bestellung entsprechende Druckvorlage 
abgeben. Freiwillige und kostenlose Zusatzleistungen des Verlages 
(z. B. Eintrag in ein Inserentenverzeichnis) berechtigen die Inserenten 
zu keinerlei Ersatzansprüchen und Einwirkungsmöglichkeiten und 
dürfen in keinem Zusammenhang mit den kostenpflichtigen An-
zeigen gesehen werden. Anzeigenkunden würden darauf schriftlich 
aufmerksam gemacht werden und können vorher rechtzeitig eine 
Beteiligung ablehnen.

3. Für sämtliche Anzeigen-, Beilagen- und Beihefter-Aufträge behält sich 
die Anzeigenverwaltung die Ablehnung nach einheitlichen Grundsät-
zen auch nach Beginn der Insertion wegen des Inhalts, der Herkunft 
oder der technischen Form vor, ohne dass dadurch Schadenersatzan-
sprüche geltend gemacht werden können. Die Ablehnung, die nicht 
begründet zu werden braucht, wird dem Auftraggeber mitgeteilt.

4. Anzeigenaufträge, Änderungen und Abbestellungen müssen 
schriftlich vorgenommen werden. Anzeigen-Stornierungen sind nach 
jeweilig genanntem Anzeigenschluss nicht mehr möglich.

5. Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. 
Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit der 
zurückgesandten Probeabzüge. Sendet der Auftraggeber den ihm 
rechtzeitig übermittelten Probeabzug nicht bis zum angegebenen 
Termin zurück, so gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt.

6. Anzeigenabschlüsse sind innerhalb eines Jahres nach Vertragsab-
schluss abzuwickeln.

7. Für die Aufnahme von Anzeigen in bestimmten Nummern, bestimm-
ten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift wird  
keine Gewähr geleistet, es sei denn, dass der Auftraggeber die Gültig-
keit des Auftrages ausdrücklich davon abhängig gemacht hat.

8. Der Ausschluss von Mitbewerbern kann nicht zugesichert werden.

9. Der Verlag gewährleistet die drucktechnisch einwandfreie Wieder-
gabe der Anzeige. Der Auftraggeber ist bei ganz oder teilweise 
unleserlichem Text, unrichtigem oder unvollständigem Abdruck der 
Anzeige zu einem Ersatzanspruch berechtigt, es sei denn, dass durch 
die  Mängel der Zweck der Anzeige unerheblich beeinträchtigt wird; 
fehlerhaft gedruckte oder fehlende Kennziffern beeinträchtigen den 
Zweck der Anzeige nur unerheblich. Der Schadenersatzanspruch 
beschränkt sich in jedem Falle jedoch auf das Recht, die kostenlose 
Wiederholung der Anzeige im nächsten Jahr zu verlangen.

10. Sind etwaige Mängel bei den Druckunterlagen nicht sofort erkennbar, 
sondern werden diese erst beim Druckvorgang deutlich, so hat der 
Werbungtreibende bei ungenügendem Abdruck keine Ansprü-
che. Treffen beschädigte Druckunterlagen erst unmittelbar vor 
Drucklegung des Blattes bei der Anzeigenverwaltung ein, so hat der 
Werbung treibende die aus den erforderlichen Sonderbemühungen 
entstehenden Kosten zu tragen.

11. Die Pflicht zur Aufbewahrung von Druckunterlagen endet acht  
Wochen nach Erscheinen der letzten Anzeige, sofern nicht ausdrück-
lich eine andere Vereinbarung getroffen worden ist.

12. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die 
Anzeige in der beim Verlag üblichen Form gesetzt und die tatsächliche 
Abdruckhöhe der Preisberechnung zugrunde gelegt.

13. Der Besteller trägt die Kosten für Film- bzw. Lithoanfertigungen und 
sonstige Druckunterlagen sowie für von ihm gewünschte oder zu 
vertretende Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen. 
Diese Kosten werden gesondert berechnet.

14. Die Werbungmittler und Werbeagenturen sind verpflichtet, sich in 
ihren Angeboten, Verträgen und Abrechnungen mit den Werbung-
treibenden an die Preisliste des Verlages zu halten. 

15. Bei Chiffreanzeigen stellt die Anzeigenverwaltung ihre Einrichtungen 
für die Entgegennahme, Verwahrung und möglichst beschleunigte 
Aushändigung etwa eingehender Angebote zur Verfügung. Eine 
Gewähr für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe der Ange-
botsschreiben wird nicht übernommen. Ansprüche auf Wandlung, 
Minderung oder Schadenersatz wegen Verlust oder Verzögerung 
in der Aushändigung derartiger Durchgangsschreiben sind ausge-
schlossen.

16. Im Falle höherer Gewalt erlischt jede Verpflichtung auf Erfüllung von 
Aufträgen und Leistung von Schadenersatz. Insbesondere wird auch 
kein Schadenersatz für nicht veröffentlichte oder nicht rechtzeitig 
veröffentlichte Anzeigen, Beihefter und Beilagen geleistet.

17. Bei Änderung der Anzeigenpreise treten die neuen Bedingungen 
auch bei laufenden Aufträgen sofort in Kraft, sofern nicht ausdrück-
lich eine andere Vereinbarung getroffen worden ist.

18. Die Anzeigenverwaltung liefert nach Erscheinen der Anzeige 
kostenlos einen Belegausschnitt. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft 
werden, so tritt an seine Stelle eine Fotokopie.

19. Die Anzeigenverwaltung ist unter wichtigen Umständen berechtigt, 
auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses das 
Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich 
vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und 
von dem Ausgleich offenstehender Rechnungsbeträge abhängig zu 
machen, ohne dass hieraus dem Auftraggeber irgendwelche An-
sprüche gegen die Anzeigenverwaltung erwachsen.

20.  Alle Rechnungen sind nach Hefterscheinen rein netto innerhalb 
von 14 Tagen fällig. Zahlungen sind ohne Abzug in Euro zu leisten. 
Bei Zahlungsrückständen werden nach Ablauf von vier Wochen ab 
Rechnungsstellung Verzugszinsen in Höhe des jeweiligen gültigen 
Zinssatzes für Überziehungskredite unserer Hausbank berechnet.  
Die Anzeigenverwaltung kann die Ausführung weiterer Aufträge bis 
zur Bezahlung zurückstellen.

21. Bei gerichtlicher Beitreibung der Insertionskosten entfällt der 
gewährte Nachlass.

22. Erfüllungsort und ausschließlicher Gerichtsstand ist Nürnberg.

Meramo Verlag GmbH
Geschäftsführer: Andreas Bund 
Prokuristin: Kristina Ansorge 
Handelsregister Nürnberg HRB 19311

Gutenstetter Straße 2a 
90449 Nürnberg

www.meramo.de 
dipolo-anzeigen@meramo.de

Telefon: 0911 937739-31 
Telefax: 0911 937739-99
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